
Anclam, Kurt

Bäcker, Bäckermeister, 
Diplomjurist

Mitglied des Staatsrates der DDR, 
Vorsitzender des Bezirksverbandes 
Halle der LDPD

402 Halle

LDPD-Fraktion

Geboren am 7. Mai 1918 in Kowanz als Sohn eines Schneiders. Verh., ein 
Kind. Volksschule. 1932—1935 Lehre als Bäcker, danach im Beruf tätig. 
1946 Bäckermeisterprüfung. 1947—1951 als Bäckermeister tätig. 1948 
LDPD und Vors, der OG Krembz, Kr. Gadebusch. 1948—1950 Gemeinde­
vertreter in Krembz. 1952 FDGB. 1952—1954 Mitgl. und Stellv. Vors, des 
RdK Schwerin-Land. 1949—1954 Mitgl. des KV Schwerin-LandderLDPD.
1950— 1954 Abg. des KT Schwerin-Land, 1952—1954 Abg. des BT Schwerin.
1951— 1957 stellv. Vors, des Bezirksverbandes Schwerin, seit 1957 Mitgl. 
des ZV, seit 1967 des Politischen Ausschusses des ZV der LDPD. 1953 bis 
1959 Fernstudium an der ASR Potsdam-Babelsberg — Diplomjurist. 
1954—1957 Mitarbeiter beim ZV der LDPD. 1957—1960 pers. Referent 
beim Stellvertreter des Vors, des Ministerrates Dr. Hans Loch, 1960—1966 
pers. Referent beim Stellvertreter des Vors, des Ministerrates Dr. Max 
Suhrbier. Seit 1966 Vors, des Bezirksverbandes Halle der LDPD. 1967 bis 
1971 Abg. des BT Halle. Seit 1966 Mitgl. des Bezirksausschusses Halle 
der Nationalen Front. 1954—1963 und seit 1967 Abg., 1967—1971 Stell­
vertreter des Vors, des Mandatsprüfungsausschusses, seit 1971 Mitgl. des 
Staatsrates der DDR.
WO in Silber und in Bronze, Banner der Arbeit Stufe I, Verdienst­
medaille der DDR, Verdienter Aktivist, viermal Medaille für ausgezeich­
nete Leistungen und weitere Auszeichnungen.
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